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Zusammenfassung

Konzeptuelles Modellieren – verbunden mit den Lehr-/Lernzielen der Datenmodellie-
rung und objektorientierten Modellierung – bildet einen Schwerpunkt des informatischen
Schulunterrichts in der Sekundarstufe II. Beiträge zur Grundlagenforschung der konzeptu-
ellen Modellierung zeigen auf, dass konzeptuelles Modellieren sprachliche Reflexion und
sprachliches Abstraktionsvermögen fordert und fördert, und nicht als mechanisch anzu-
wendende Technik zu begreifen ist, sondern eingebettet sein sollte z. B. in Vorüberlegun-
gen einer sprachlich vermittelten Wirklichkeit. Dieses Forschungsprojekt zielt darauf, eine
Fachdidaktik des konzeptuellen Modellierens vorzuschlagen, in der die Besonderheiten
und Spezifika des konzeptuellen Modellierens in zweifacher Hinsicht fundiert sind: (1) Ge-
stützt auf Erkenntnisse der Grundlagenforschung des konzeptuellen Modellierens und der
Forschung zum Erlernen des konzeptuellen Modellierens sowie (2) gestützt auf ein empi-
risches Forschungsdesign, das Befragungen prospektiver Lehrer*Innen einschließt.

Motivation und Problemstellung
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Abbildung: Zu hinterfragendes ER-Diagramm für den Schulunterricht

• Vermitteln als Zeichentechnik nicht zielführend

• Theoretische und methodische Überlegungen notwendig

• Komplexe kognitive und psychomotorische Leistungen

• Zentrale Herausforderung: Sprachliches Reflektieren über die zu modellierende Diskurs-
welt

• „Mit Modellen machen wir uns die Wirklichkeit des Vergangenen und die Möglichkeiten
des Zukünftigen zur Gegenwart.“ Mahr (2015, S. 329)

Theoretischer Hintergrund und geplantes Vorgehen

Zu den zu thematisierenden theoretischen Hintergründen gehören neben der Allgemei-
nen Modelltheorie nach Stachowiak (1973) auch ein abbildungs- und ein konstruktions-
orientiertes Modellverständnis, die sich in der Wirtschaftsinformatik entwickelt haben. In
diesem Forschungsprojekt wird einem konstruktionsorientierten Modellverständnis und
einer konstruktivistisch geprägten lerntheoretischen Ausrichtung gefolgt. Es werden Un-
terrichtseinheiten beobachtet, Unterrichtsmaterialien ausgewertet und Lehrkräfte mittels
Leitfadeninterviews befragt. Für die Entwicklung einer Fachdidaktik des konzeptuellen
Modellierens werden Vorschläge für authentische Beispiele und zu beachtende kognitive
wie motorische Aspekte dargelegt sowie Anknüpfungspunkte an andere Unterrichtsfä-
cher und Lebensbereiche aufgezeigt.

Auszug Leitfaden für Leitfadeninterviews

Erzählimpuls 1

Welche Herausforderungen des Lehrens und Lernens des konzeptuellen Modellierens
sehen Sie für das Unterrichten in der Sekundarstufe II?

Erzählimpuls 2

Welche spezifischen Herausforderungen sollte eine Fachdidaktik des konzeptuellen
Modellierens aus Ihrer Sicht berücksichtigen?

Abbildung: Auszug aus dem Leitfaden für Leitfadeninterviews

Auszug Beobachtungsbogen

Abbildung: Auszug aus dem Beobachtungsbogen für Unterrichtsbeobachtungen

Ausblick

• Weitere Interviews mit Lehrkräften führen

• Weitere Unterrichtsmaterialien auswerten

• Vorschläge für authentische Beispiele entwickeln

• Vorschläge für Reihenfolge der Inhalte entwickeln
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